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Netzwerk PPA als Erfolgsbeispiel ausgewählt 

Mitglieder des ZIM-Netzwerks PPA freuen sich auf der 

BIOTECHNICA 2015 über Auszeichnung  

Das ZIM (Zentrales Innovationsprogramm Mittelstand) ist ein bundesweites, 

technologie- und branchenoffenes Förderprogramm für mittelständische Unter-

nehmen und mit diesen zusammenarbeitende wirtschaftsnahe Forschungsein-

richtungen welches seit 2008 insgesamt 428 Kooperationsnetzwerke gefördert 

hat. Zu ausgewählten Netzwerken werden Projektporträts in Form von Erfolgs-

beispielen herausgegeben womit die Ziele und der Inhalt der Netzwerke in einer 

kompakten Form präsentiert werden.  

 

Im Netzwerk wurden bereits fünf Projekte erfolgreich beantragt, die sich mit der 

Identifikation von chemischen Stoffen mittels Licht oder Röntgenstrahlen, der 

Anwendung neuer Messmethoden (z. B. SERS, surface-enhanced Raman 

spectroscopy), der Detektion von Sprengstoffen (z. B. bei der Kontrolle an 

Flughäfen), mit der 3D-Mikrostrukturierung von Glas (z. B. für Probenträgersys-

teme) und auch mit bildgebenden Messverfahren zur räumlichen Analyse von 

Strömungsfeldern beschäftigen. Die Technologien des Netzwerks ermöglichen 

unter anderem den Transport von Medikamenten zu verfolgen, dort wo sie ihre 

Wirkung entfalten sollen. 
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Dies nutzt der Netzwerkpartner Ionovation GmbH in einem EU-Projekt (KMU-

Instrument), um eine Technologie zu entwickeln, mit der Wirkstoffe durch einen 

Trick besser durch Zellmembranen in Körperzellen gebracht werden können. 

Wenn dies gelingt, können die Wirkstoffe gezielt an den Ort gebracht werden, 

wo sie wirken sollen und die Dosis von Medikamenten kann deutlich reduziert 

werden. Damit könnten sich auch die Nebenwirkungen verringern, was den 

Nutzen der Medikamente für Patientinnen und Patienten erheblich erhöht. 

 

Zum Netzwerk PPA: 

Ziel des Netzwerks für Produkt- und Prozesssicherheit mittels spektroskopi-

scher Analytik (PPA) ist die Entwicklung hochsensitiver, kompakter, modularer 

und gleichzeitig kostengünstiger spektrometrischer Analysegeräte zur Marktrei-

fe, wobei mindestens die drei verschiedenen Anwendungsfelder „Gassensorik, 

Gefahrstoffdetektion und Life Science“ avisiert sind. PPA wird bis Ende 2016 im 

Rahmen des Zentralen Innovationprogramms Mittelstand (ZIM) gefördert und 

hat bundesweit 21 Netzwerkpartner.  

 

Zur Netzwerkmanagementeinrichtung: 

Die mit der Durchführung des Netzwerkes betraute innos - Sperlich GmbH Göt-

tingen/Berlin ist Wegbereiter für Innovationen und stellt dem Projekt ihr langjäh-

riges Know-how im Netzwerkmanagement zur Verfügung. Dabei stehen Unter-

stützungsleistungen zur Entwicklung und Markteinführung innovativer Produkte 

im Vordergrund. 
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